Wirtschaft/Metallbau/Handwerk
Tiroler Edelschmiede als „Österreichs bester Lehrbetrieb“ ausgezeichnet
Das Unternehmen aus Waidring holte sich in der Bundessparte Gewerbe und Handwerk im Bereich Schmiedetechnik den Titel.
Die Tiroler Edelschmiede wurde anlässlich der feierlichen „Best-of-Talent“-Gala der Bundessparte Gewerbe und Handwerk der Wirtschaftskammer Österreich als „Österreichs bester Lehrbetrieb 2025“ im Bereich Metalltechnik-Schmiedetechnik ausgezeichnet. Möglich macht dies Lehrling Vinzent Hofinger mit seinem handwerklichen Können, das er beim vorangegangenen Bundeslehrlingswettbewerb unter Beweis stellte. Die Auszeichnung würdigt nun die herausragende Ausbildungsqualität und das langjährige Engagement des Familienbetriebs für den Fachkräftenachwuchs im traditionellen Handwerk.

Waidring, 9. Juni 2026 – Die Ausbildung eigener Fachkräfte genießt bei der Tiroler Edelschmiede seit jeher hohe Priorität. Als Belohnung für dieses Engagement wurde das Unternehmen nun mit dem renommierten Titel ausgezeichnet. „Seit unserer Gründung im Jahr 1984 durch meinen Vater Hans Schwentner steht unser Betrieb für die Verbindung von traditionellem Kunstschmiedehandwerk und modernen, individuellen Lösungen“, freut sich Stefan Schwentner, der das Unternehmen in zweiter Generation führt. Mit einem zehnköpfigen Team und einem breiten Portfolio – von Metallbauarbeiten, Innenarchitektur, Türen und Schlosserei bis hin zu Grabkultur – hat sich die Tiroler Edelschmiede als „Amboss für schneidige Ideen“ etabliert. Hauptmärkte sind dabei die Hotellerie und Gastronomie sowie der private Bausektor.
Ausbildung als zentraler Eckpfeiler

Besonderes Augenmerk legt das Unternehmen auf die Förderung junger Talente. „In unserer Branche ist es essenziell, die Fachkräfte der Zukunft selbst auszubilden. So formen wir nicht nur unsere Produkte, sondern auch unser Team zu einer starken Gemeinschaft“, erklärt Schwentner. Bisher wurden 16 junge Männer und eine Frau zu erfolgreichen Schmiede- und Metallarbeitergesellen ausgebildet, wobei einige sogar mit Leistungsabzeichen und Begabtenförderungen geehrt wurden. Vinzent Hofinger, aktuell das Aushängeschild der Lehrausbildung im Betrieb, stellte sein Können beim Bundeslehrlingswettbewerb eindrucksvoll unter Beweis. Die Auszeichnung unterstreicht das langjährige Engagement der Tiroler Edelschmiede für die Weiterreichung des handwerklichen Know-hows und die Förderung des Fachkräftenachwuchses.
Ein Zeichen für die gesamte Branche
Die Bundessparte Gewerbe und Handwerk der WKÖ hebt mit dem Preis die herausragende Rolle von Ausbildungsbetrieben für die Fachkräftesicherung und die Wahrung des handwerklichen Erbes hervor. Manfred Denk, Obmann der Bundessparte, betonte bei der Gala: „Die Lehre ist durch nichts zu ersetzen – und schon gar nicht durch künstliche Intelligenz. Handwerkliche Skills stehen mehr denn je hoch im Kurs.“ Die Tiroler Edelschmiede verkörpert diese Werte und zeigt, wie sich traditionelles Handwerk und moderne Anforderungen erfolgreich vereinen lassen – und auch an junge Fachkräfte weitergegeben werden können.
Corporate Data
Tiroler Edelschmiede ist die Marke, unter der die Design & Schmiede GmbH aus Waidring im Pillerseetal am Markt auftritt. Das Familienunternehmen wurde 1984 von Hans Schwentner gegründet und beschäftigt aktuell zehn Mitarbeiter. Heute trägt Hans’ Sohn Stefan Schwentner als Geschäftsführer Verantwortung. Mit einem breiten Produktangebot ist die Tiroler Edelschmiede der „Amboss für schneidige Ideen“ – im Bereich der Hotellerie ebenso wie in der Zusammenarbeit mit Architekten und gewerblichen Kunden.
Mehr Informationen unter: www.edelschmiede.tirol
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